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Öffnungszeiten

Sonstige Informationen

Montag geschlossen
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 

13:30 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 13:30 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
Tel.: 035022 501-0

Sprechzeiten Bürgeramt
(Pass-, Melde-, Personenstandswesen,
Gewerbe-, Sozialangelegenheiten)
Rathaus, Erdgeschoss
Montag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 

13:30 Uhr – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 07:00 Uhr – 12:00 Uhr und 

13:30 Uhr – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Tel.: 035022 501-101 und 501-102

Achtung!
Das Standesamt bleibt in der Woche vom 
14.10. bis 18.10.2019 aus organisatori-
schen Gründen geschlossen. Dringende 
Beurkundungen von Personenstands-
fällen erfolgen nach Terminvereinba-
rung. Bei Fragen wenden Sie sich bitte 
an Frau Hesse im Bürgeramt der Stadt-
verwaltung, Tel. 035022 501-105 bzw. 
ehesse@stadt-badschandau.de
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Sprechzeiten der Schiedsstelle
Rathaus, Zi. 10
Termine nach Vereinbarung unter
Tel.: 035028 80158 oder 
E-Mail: info@familiehappe.de

Sprechzeiten Bürgerpolizist
Polizeistandort Bad Schandau, 
Lindenallee 5
Mobiltel.: 0172 7962474

E-Mail: peter.palm@polizei.sachsen.de
Polizeirevier Sebnitz, Tel.: 035971 850

Sprechzeiten der Städtischen 
Wohnungsgesellschaft Pirna mbH
im Rathaus Bad Schandau, Zi. 11
jeden 2. Dienstag des Monats
von 14:00 – 16:00 Uhr,
ansonsten erreichbar unter 
Tel.: 03501 552-126

Bad Schandauer Kur- und Tourismus GmbH
im Haus des Gastes, Markt 12
Montag - Sonntag 09:00 bis 20:00 Uhr
Tel.: 035022 900-30, Fax: 900-34
E-Mail: info@bad-schandau.de

Aktiv Zentrum Sächsische Schweiz
im Hotel ELBRESIDENZ
Montag - Sonntag 09:00 bis 20:00 Uhr
Tel.: 035022 900-50, Fax 900-45
E-Mail: aktiv@bad-schandau.de

RVSOE – Servicebüro im
Nationalparkbahnhof Bad Schandau
Mai – Oktober
Montag – 
Freitag:

08:00 Uhr – 18:00 Uhr

Samstag: 09:00 Uhr – 17:00 Uhr
Sonn- und 
Feiertag:

09:00 Uhr – 12:00 Uhr & 
13:00 Uhr – 17:00 Uhr

Tel.: 035022 412-47, Fax 412-48
E-Mail: nationalparkbahnhof@ovps.de

Stadtbibliothek Bad Schandau
im Haus des Gastes, 1. Etage
Montag, 
Dienstag

09:00 – 12:00 Uhr 
und 13:00 – 18:00 Uhr

Mittwoch 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr 

und 13:00 – 17:00 Uhr
Tel.: 035022 90055

Öffnungszeiten
Museen und Ausstellungen
Museum Bad Schandau
Erich-Wustmann-Ausstellung
Mai bis Oktober
Dienstag - Freitag 14:00 - 17:00 Uhr
Samstag/Sonntag 10:00 - 17:00 Uhr
Tel.: 035022 42173

Öffnungszeiten 
der evangelischen luth.
Kirchgemeinde Bad Schandau
Ev.-Luth. Pfarramt, Dampfschiffstr. 1,
Tel.: 035022 42396, Fax: 500016,
Öffnungszeiten:
Montag 09.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr

13.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr

NationalparkZentrum
täglich 9 – 18 Uhr geöffnet

Diakonie Pirna - 
Mobile Soziale Beratung
Mobiltel.: 0163 3938320 
Ansprechpartnerin Frau Pischtschan
auf dem Marktplatz in Bad Schandau:
donnerstags                     14.00 - 16.00 Uhr
nächste Termine: 10.10., 24.10., 07.11., 
14.11, 21.11., 28.11.
Im Notfall bitte die oben stehende Tele-
fonnummer anrufen!

Toskana Therme Bad Schandau
Montag - 
Donnerstag, 
Sonntag 10:00 - 22:00 Uhr
Freitag und 
Samstag 10:00 - 24:00 Uhr

Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH
Bereitschaftsdienst Abwasser - Bad Schandau
Telefon: �  035022 42433 oder 0172 3527547
Trinkwasserzweckverband Taubenbach
Bereitschaftsdienst Trinkwasser - Krippen
Telefon: �  035021 68941 oder 0170 9042291

Bereich Zweckverband Wasserversorgung Pirna/Sebnitz 
(ZVWV)
Versorgungsgebiet Bad Schandau
Geschäftsstelle Sebnitz, Markt 11, 01855 Sebnitz
Tel.: �  035971 80600, Fax: 035971 806099
info@zvwv.de, www.zvwv.de
Im Falle von Havarien oder Rohrbrüchen kontaktieren Sie  
bitte die ENSO-Störungsrufnummer Wasser �  0351 50178882

ENSO NETZ mit neuen Kontaktdaten
Service-Telefon �  0800 0320010 (kostenfrei)
E-Mail service-netz@enso.de
Internet www.enso-netz.de

Die neuen Störungsnummern lauten:
Gasstörung �  0351 50178880
Stromstörung �  0351 50178881

Die bekannten Kontaktdaten der ENSO Energie Sachsen Ost 
AG gelten weiterhin:
Service-Telefon �  0800 6686868 (kostenfrei)
E-Mail service@enso.de
Internet www.enso.de
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Sirenentest im Landkreis am Sonnabend, 
dem 12.10.2019 um 12:00 Uhr

Im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge werden am

Sonnabend, dem 12.10.2019 um 12:00 Uhr

alle von den Kommunen vorgehaltenen Sirenen zur Überprü-
fung der Übertragungswege sowie der Funktionsfähigkeit 
der Warneinrichtungen mit einem Testlauf geprüft. Es ertönt 
das Signal 3 - Warnung vor einer Gefahr mit einem ein-
minütigen Heulton (6 Töne von jeweils 5 Sekunden Dauer 
und 5 Sekunden Pause).

Dieser Testlauf erfolgte erstmalig im Oktober 2014 und wird 
jährlich am zweiten Sonnabend im Oktober um 12:00 Uhr wie-
derholt.
Weitere Informationen zu den Sirenensignalen unter 
www.landratsamt-pirna.de - Sirenensignale.

Kostenlose Antragstellung und Beratung 
in allen Angelegenheiten der Deutschen 

Rentenversicherung (BfA, LVA,  
Knappschaft-Bahn-See)

Nächster Termin: Montag, 28.10.2019, 09:00 bis 14:00 Uhr
Voranmeldung unter der Telefonnummer 035022 501-125
im Rathaus erforderlich.

Jeanine Bochat, gewählte ehrenamtliche Versichertenberaterin 
der dt. Rentenversicherung, nimmt Anträge für Renten (Alters-
renten, Renten wegen Erwerbsminderung, Weitergewährungs-
anträge, Hinterbliebenenrenten) entgegen und berät Sie dazu.
Mitzubringende Unterlagen: (bei Anträgen auf Kontenklärung: 
z.B. SV-Ausweise, Schulzeugnisse ab dem 17. Geburtstag, Stu-
diennachweise, Lehrbriefe, Facharbeiterzeugnisse, Geburtsur-
kunden der Kinder, Personalausweis, Bescheide der Agentur für 
Arbeit oder des JobCenters, bei Rentenanträgen: letzter Ver-
sicherungsverlauf, Personalausweis, Familienbuch, Schwerbe-
hindertenausweis, persönliche Steuer-Identifikations-Nr., IBAN 
vom Girokonto, bei ALG I oder II Bezug den letzten Bescheid im 
Original mit. Notwendige Beglaubigungen werden vor Ort vor-
genommen. Bei Hinterbliebenenanträgen zusätzlich die Ster-
beurkunde und wenn bereits erhalten den Bescheid der Renten-
servicestelle.

Weitere Termine sind in Krippen am Wochenende möglich. An-
meldung dafür unter 0177 4000842, 035028 170017 oder per 
E-Mail: versichertenberaterin@bochat.eu
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Wichtige Informationen für alle Gemeinden

Wichtige Information des AZV Bad 
Schandau und des TZV Taubenbach

Aufgrund einer technischen Umstellung im Juni 2019 sind 
Emails, die an die Adresse azv-badschandau@t-online.de 
bzw. tzv-taubenbach@t-online.de gesendet wurden, nicht 
lesbar. Sofern zwischenzeitlich Ihr Anliegen nicht erledigt 
wurde, bitten wir Sie, uns nochmal unter 
wassgmbh@t-online.de zu kontaktieren.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

WASS GmbH i. A. des AZV Bad Schandau

WASS GmbH i. A. des TZV Taubenbach

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, der 18. Oktober 2019

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:

Dienstag, der 8. Oktober 2019
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Landeskatastrophenschutzübung „Schöna 2019“
Am Sonnabend, dem 24. August 2019, fand unter der Leitung der 
Landesdirektion Sachsen die bisher in Sachsen größte Katastro-
phenschutzübung statt. Als Übungsgebiet wurde das Obere Elb-
tal, der Bereich zwischen Schöna, Bad Schandau, Rathmanns-
dorf, dem Prossener Hafen und Leupoldishain, ausgewählt. 
Szenario war ein zunächst über mehrere Tage ziehendes Unwet-
ter mit starken Niederschlägen, ein damit verbundener Erdrutsch 
und das Entgleisen eines Personenzuges mit 300 Fahrgästen in 
unmittelbarer Nähe der Grenze zur tschechischen Republik. Die 
Einsatzkräfte mussten unter topografisch schwierigen Bedin-
gungen die Verletzten bergen und in die umliegenden Kranken-
häuser, auch auf tschechischer Seite, bringen.
An der Übung beteiligt waren Einheiten des Katastrophenschutzes 
der Landkreise Sächsische Schweiz – Osterzgebirge und Bautzen so-
wie der Landeshauptstadt Dresden, kommunale Feuerwehren, Hilfs-
organisationen der Landes- und Bundespolizei, der Bundesanstalt 
Technisches Hilfswerk und der Deutschen Bahn AG sowie Beschäftige 
aus deutschen und tschechischen Krankenhäusern, insgesamt mehr 
als 950 Einsatzkräfte und 300 Verletztendarsteller. In allen Berei-

chen waren auch Schiedsrichter eingesetzt. Zudem war diese Übung 
die erste im Freistaat Sachsen mit Beteiligung tschechischer Einsatz- 
und Hilfskräfte. Im Ergebnis kann man sagen – die mit einem sehr 
großen Aufwand verbundene, aber durchaus wichtige und sinnvolle 
Landeskatastrophenschutzübung ist reibungslos verlaufen. In den 
nächsten Wochen werden die Ergebnisse zusammengetragen, ausge-
wertet und ein Gesamtüberblick wird dann Auskunft darüber geben, 
was gut verlaufen ist, was verbessert werden muss und welche Kon-
sequenzen daraus gezogen werden.
An dieser Stelle möchte ich mich ausdrücklich bei all denen, die 
an der Vorbereitung und reibungslosen Durchführung der Übung 
beteiligt waren recht herzlich bedanken. Insbesondere richtet 
sich mein Dank an die Kameradinnen und Kameraden der Feu-
erwehren der Verwaltungsgemeinschaft und die Anwohnerinnen 
und Anwohner, die die eine oder andere Beeinträchtigung in 
Kauf nehmen mussten und ohne Beschwerden ertragen haben.

Thomas Kunack
Bürgermeister

Unglücksstelle Tschechische Patientensammelstelle

Einsatz des Rettungshubschraubers Betreuungsplatz 200 in Leupoldishain

Betreuungsplatz 200 in Rathmannsdorf
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Sprechzeiten und Sitzungstermine
Sprechstunde des Bürgermeisters, Herrn Kunack
Dienstag, den 15.10.2019
von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr im Rathaus Bad Schandau, Zi. 25
Dienstag, den 29.10.2019
von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr im Rathaus Bad Schandau, Zi. 25

Weitere Termine können auch außerhalb der Sprechzeit nach 
vorheriger Absprache (Tel.: 035022 501-125) vereinbart wer-
den.

Sitzung des Ortschaftsrates Bad Schandau
in Kopprasch śBierstüb´l
Montag, den 28.10.2019, 19:00 Uhr

Sprechstunde des Ortschaftsrates Krippen
im Feuerwehrgerätehaus, Fr.-Gottlob-Keller-Str. 54
Dienstag, den 15.10.2019, 18:30 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Ostrau
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 10.10.2019, 17:30 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Postelwitz
im Gemeindesaal ehemalige Schule
Mittwoch, 09.10.2019, 19:00 Uhr

Sitzung und Sprechstunde des Ortschaftsrates Schmilka
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 10.10.2019, 18:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Porschdorf
im Feuerwehrgerätehaus Porschdorf, Hauptstr. 1b
Dienstag, den 22.10.2019, 19:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Prossen
im Feuerwehrgerätehaus, Talstr. 13b
Donnerstag, den 17.10.2019, 19:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Waltersdorf
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39b
wird zu gegebener Zeit bekannt gegeben

Sprechstunde Ortsvorsteher
wird zu gegebener Zeit bekannt gegeben

Die nächste Sitzung des Stadtrates
findet am Mittwoch, dem 16.10.2019, 19:00 Uhr, statt.

Die nächste Sitzung Haupt- und Sozialausschuss
findet am Dienstag, dem 05.11.2019, 19:00 Uhr, statt.

Die nächste Sitzung Technischer Ausschuss
findet am Montag, dem 04.11.2019, 19:00 Uhr, statt.

Die Tagesordnung und den Tagungsort entnehmen Sie bitte 
den Plakataushängen an den Bekanntmachungstafeln oder 
im Internet unter www.bad-schandau.de.

Änderungen vorbehalten. Bitte beachten Sie die aktuellen 
Aushänge.

Öffentliche Auslegung
Die Stadt Bad Schandau gibt bekannt, dass der Vorentwurf des 
Bebauungsplanes für das Sondergebiet „Seniorenresidenz“ im 
Stadtteil Ostrau als frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
(Bürgerbeteiligung) gem. § 3 Abs. 1 BauGB vom 15.10.2019 bis 
zum 22.11.2019 zur folgenden Zeiten in der Stadtverwaltung 
Bad Schandau, Dresdner Straße 3 – Zimmer 25, öffentlich aus-
gelegt wird:
Montag: 9.00 Uhr - 12.00 Uhr 13.00 Uhr - 15.00 Uhr
Dienstag: 9.00 Uhr - 12.00 Uhr 13.30 Uhr - 18.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 Uhr - 12.00 Uhr 13.00 Uhr - 15.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 Uhr - 12.00 Uhr 13.30 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag: 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Während der Auslegungen des Vorentwurfes können Hinweise 
und Stellungnahmen vorgebracht werden.

Bekanntmachung zur Bestellung  
der Mitglieder des Haupt-  

und Sozialausschuss
Beschluss-Nr.: 20190918.107
Bestellung der Mitglieder und Stellvertreter des Haupt- und 
Sozialausschuss
In den Haupt- und Sozialausschuss wurden bestellt:
Wählervereinigung Tourismus
Yvonne Bergmann (Stellvertreter: André Große)
Marina Eggert (Stellvertreter: Jürgen Kopprasch)
CDU
Dr. Rolf Böhm (Stellvertreter: Maik Bredner)
Christian Friebel (Stellvertreter: Maik Wendrich)
Die LINKE Wählervereinigung Prossen
Peter Niestroj (Stellvertreter: Jan Börngen)

Beschluss-Nr.: 20190918.108
Berufung von sachkundigen Bürgern in den Haupt- und Sozi-
alausschuss
Der Stadtrat von Bad Schandau beruft Herrn Olaf Schmidt als 
sachkundigen Bürger in den Haupt- und Sozialausschuss.

Bad Schandau, den 18.09.2019

Thomas Kunack
Bürgermeister

Bekanntmachung der Beschlüsse  
der Stadtratssitzung vom 18.09.2019

Beschluss-Nr.: 20190918.107
Beschluss zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit 
(Bürgerbeteiligung) und Beteiligung der Behörden gem. § 3 
(1) und § 4 (1) BauGB des Vorentwurfes des Bebauungsplanes 
für das Sondergebiet „Seniorenresidenz“ im Stadtteil Ostrau
Dem Stadtrat von Bad Schandau wurde der Vorentwurf des Be-
bauungsplanes für das Sondergebiet vorgestellt.
Der Stadtrat von Bad Schandau beschließt für diesen Vorentwurf 
die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit (Bürgerbeteiligung) 
und Beteiligung der Behörden gem. § 3 (1) und § 4 (1) BauGB.
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ihrer Unterschrift diesem Gelöbnis zuzustimmen. Sie werden au-
ßerdem zur Unterzeichnung der Datenschutzerklärung gebeten.
Der Bürgermeister wünscht den Stadträten viel Erfolgt und bit-
tet um eine sachorientierte und gute Zusammenarbeit. Um allen 
Bürgerinnen und Bürgern den Stadtrat und die jeweiligen Ort-
schaftsräte noch einmal näher zu bringen schlägt er vor, in der 
nächsten Ratssitzung ein Foto mit allen Stadträten und in den 
folgenden Ortschaftsratssitzungen Fotos mit den neu gewählten 
Ortschaftsräten zu erstellen und im Amtsblatt zu veröffentlichen.

TOP 3 - Informationsbericht des Bürgermeisters
Freigabe Turnhalle Prossen – Übergabe der neuen Schlüssel – 
27.08.2019
Die Turnhalle Prossen ist ab dem 02.09.2019 wieder regulär 
von den Vereinen mit leichten Einschränkungen benutzbar. In 
der Sanierungsphase erfolgte die Aufmauerung der ehemali-
gen Wand aus Glasbausteinen, die Dämmung, die Erneuerung 
aller Fenster und der beiden Außentüren und die Erneuerung 
einschließlich der Markierungen des Sportbodens. Die Putzar-
beiten an der Fassade sind noch nicht abgeschlossen, deshalb 
ist noch Vorsicht im Grundstück geboten. Außerdem wurde die 
malermäßige Instandsetzung des Eingangsbereiches sowie zu-
nächst einer Umkleide vorgenommen.

Straße S 169
Am 16.09.2019 beginnen im Auftrage des Landesamtes für Stra-
ßenbau und Verkehr Meißen die Straßenbauarbeiten an der S 169 
in Richtung Krippen. Der erste Bauabschnitt beginnt an der Aus-
fahrt Kreisverkehr und endet am Fähranleger. Die Arbeiten wer-
den abschnittsweise weitergeführt, wobei mit Einschränkungen 
zur rechnen ist, d.h. es erfolgt eine halbseitige Sperrung mit 
Ampelregelung. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Haushalt
Mit Schreiben vom 31.07.2019 erteilte die Rechtsaufsichtsbe-
hörde die Genehmigung zum Haushalt 2019/2020. Damit ist auch 
die Kreditaufnahme für die Sanierung Wohngebäude Rosengasse 
1/3 bewilligt. Die Haushaltsatzung wurde im Amtsblatt Nr. 16 
vom 09.08.2019 bekanntgemacht und ist damit seit 10.08.2019 
in Kraft. Nun wird an der Umsetzung der geplanten Haushalts-
vorhaben schrittweise gearbeitet.

Leuchten Bergstraße Prossen
Die Bauarbeiten haben am 26.08.2019 begonnen. Es ist mit Ein-
schränkungen zu rechnen.

LKSÜ
Herr Kunack erläutert, dass die Übung reibungslos verlaufen ist. 
Die Vorbereitungen, die die Stadt Bad Schandau zu treffen hat-
te, wurden von dem Veranstalter gelobt. Wenngleich die Übung 
insgesamt mit einem sehr großen Aufwand verbunden war, hält 
der Bürgermeister derartige Übungen für sinnvoll und notwen-
dig, da nur auf dieser Basis das Zwischenspiel der verschiedenen 
Einheiten wie FFw, THW, Rettungsdienste, in diesem Falle auch 
Beteiligung der tschechischen Einsatzkräfte mit Hubschraubern 
und Booten, geübt werden kann und nur bei einer solchen Übung 
erkennt man, an welchen Stellen nachgearbeitet werden muss. 
Die tschechischen Kameraden waren dafür zuständig, Verletzte 
aus dem Zug mittels Booten auf die andere Elbseite zu bringen. 
Zu den Aufgaben der tschechischen Kameraden gehörte auch, 
die Toten im simulierten Unglückszug zu behandeln und das LKA 
war dort Bestandteil. Das Zusammenspiel mit den verschiede-
nen Patientenablagen und Stützpunkten von Verletzten wurde 
erfolgreich geübt. In allen Bereichen gab es zu dieser Übung 
auch Schiedsrichter. Diese werden ihre Ergebnisse in den nächs-

Die Auslegung soll in der Zeit vom 15.10.2019 bis zum 22.11.2019 
im Zimmer 25 zu folgenden Zeiten erfolgen:
Montag: 9.00 Uhr - 12.00 Uhr 13.00 Uhr - 15.00 Uhr
Dienstag: 9.00 Uhr - 12.00 Uhr 13.30 Uhr - 18.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 Uhr - 12.00 Uhr 13.00 Uhr - 15.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 Uhr - 12.00 Uhr 13.30 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag: 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Während der Auslegungen des Vorentwurfes können Hinweise 
und Stellungnahmen vorgebracht werden.
Ort und Dauer der Auslegung sind eine Woche vorher ortsüblich 
bekannt zu machen.

Beschluss-Nr.: 20190918.108
Beschluss – Vergabe Planungsleistungen gem. § 48 Abs. 1 
LP 1 bis 3 HOAI sowie planungsbegleitende Vermessung für 
den Ausbau der Dorfstraße Ostrau
Der Stadtrat von Bad Schandau beschließt die Vergabe von Planungsleis-
tungen (Objektplanung Verkehrsanlagen) gem. § 48 Abs. 1 LP 1-3 HOAI 
sowie planungsbegleitender Vermessung zzgl. 3 v.H. NK für den Ausbau 
der Dorfstraße Ostrau an das Ingenieurbüro Ulrich Karsch, Inhaber Se-
bastian Karsch, aus Pirna. Die Gesamtkosten des Honorars belaufen sich 
bei einer Summe der Leistungsphasen (38,2 von 47) auf 20.003,35 € btt. 
bei anrechenbaren Baukosten in Höhe von 303.030,24 € btt.
Die Finanzierung erfolgt aus geplanten Haushaltmitteln, Stra-
ßenausbaubeiträgen und ggf. aus Fördermitteln.

Bad Schandau, den 18.09.2019

Thomas Kunack
Bürgermeister

Ausschreibung Vermietung Pkw-Stellplatz
Die Stadt Bad Schandau schreibt ab sofort die Vermietung eines 
Pkw-Stellplatzes am alten Krankenhaus, an der Sebnitzer Straße 
in Bad Schandau aus.

Die monatliche Miete beträgt 16,00 €. Der Mietvertrag wird über 
mindestens 3 Monate abgeschlossen und kann dann quartals-
weise mit einer Frist von einem Monat zum Ende des Quartals 
ordentlich gekündigt werden.

Interessenten bewerben sich bitte bis 15.10.2019 schriftlich 
bei der Stadtverwaltung, Bau- und Liegenschaftsverwaltung, 
Dresdner Str. 3, 01814 Bad Schandau oder per E-Mail an 
sklimmer@stadt-badschandau.de.

Ein Rechtsanspruch auf Vertragsabschluss besteht nicht.

Bad Schandau, 20.09.2019

T. Kunack
Bürgermeister

Kurzprotokoll der Sitzung des Stadtrates 
Bad Schandau am 28.08.2019

TOP 1 - Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
Der Bürgermeister begrüßt die Anwesenden und stellt die ord-
nungsgemäße Einladung und Beschlussfähigkeit fest. Zur Ta-
gesordnung gibt es keine Einwände.

TOP 2 - Berufung und Vereidigung der Stadträte
Der Bürgermeister vereidigt die neu gewählten Stadträte, indem 
er die Verpflichtungsformel verliest und die Stadträte bittet, mit 
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sen immer wieder ausgespült, so dass der Schotter dann auf den 
Radweg fliest. Radfahrer, die die Situation nicht rechtzeitig be-
merken, können so zu Sturze kommen. Er bittet die Verwaltung 
sich dringend mit LIDL in Verbindung zu setzen, um den Zustand 
nachdrücklich zu verbessern.
Herr Bredner bittet um eine Aussage zum Stand der Planung zum 
Kreisverkehr LIDL. Der Bürgermeister erklärt, dass jetzt mit Ver-
abschiedung und Genehmigung des Haushaltplanes die Planung 
beginnen kann. Das Ing.-Büro Karsch hat sich bereit erklärt, 
diese Planung für uns zu erarbeiten.
Herr Hache fragt an, wie im städtischen Bauhof geregelt ist, 
wann welche Pflegearbeiten in den einzelnen Stadtteilen zu rea-
lisieren sind. Der Bürgermeister gibt dazu einige Erläuterungen. 
Auch Herr Tappert äußert sich zu der Tätigkeit des Bauhofes. Die-
ser war in seinem Stadtteil Porschdorf in der vergangenen Zeit 
präsenter. Mittlerweile hat sich die Präsenz und die erzielten 
Ergebnisse deutlich verschlechtert. Herr Hache spricht noch 
mal die Frage der Unkrautbeseitigung auf öffentlichen Flä-
chen an. Frau Wötzel erläutert, dass die Situation, seit die 
Flächen nicht mehr mit Gift bearbeitet werden können, deut-
lich problematischer geworden ist. Es gibt noch kein adäqua-
tes Mittel, um Verunkrautung wirksam zu bekämpfen. Die 
Tendenz geht jetzt dahin, dass das Unkraut flächendeckend 
mit Wasserdampf bzw. mit heißem Wasser bekämpft werden 
sollte. Dies ist allerdings längst nicht so effektiv, wie mit der 
ursprünglichen Methode. Insofern ist es nicht verwunderlich, 
dass sich der optische Zustand einiger Fläche deutlich ver-
schlechtert hat.
Herr Dr. Böhm kritisiert nochmals die Sperrung des Wanderwe-
ges in Porschdorf, welche durch den Eigentümer des Weges im 
Frühjahr dieses Jahres endgültig vorgenommen wurde.
Herr Tappert kennt die Gründe dafür. Insbesondere sind am 
Grundstück des Eigentümers Schäden entstanden. Daher hat 
sich der Eigentümer nicht mehr bereit erklärt, den Weg für die 
Öffentlichkeit zugänglich zu machen. Der Weg war zu keinem 
Zeitpunkt öffentlich gewidmet, insofern hat der Eigentümer das 
Recht, diesen zu sperren.

TOP 6 - Beschluss – Satzung zur 1. Änderung der Hauptsatzung
Der Bürgermeister erläutert den Beschlussvorschlag anhand der 
Vorlage. Da keine Diskussion erfolgt, bittet er um Abstimmung.
AE: 10 Ja-Stimmen, einstimmig

TOP 7 - Wahl der ehrenamtlichen Stellvertreter des Bürger-
meisters
Der Bürgermeister erläutert die eingegangenen Wahlvorschlä-
ge. Mit 9 Stimmen und 1 Enthaltung wird Herr Dr. Rolf Böhm zum 
1. Stellvertreter und Herr Jürgen Kopprasch zum 2. Stellvertre-
ter des Bürgermeisters gewählt.

TOP 8 - Bestellung der Mitglieder und Verhinderungsvertreter 
des Technischen Ausschuss
Dem vorliegenden gemeinsamen Wahlvorschlag sowie einer of-
fenen Abstimmung wurde zugestimmt.
Folgende Mitglieder wurden mit 10 Ja-Stimmen (einstimmig) in 
den Technischen Ausschuss gewählt.
CDU
Maik Bredner (Stellvertreter: Dr. Rolf Böhm)
Maik Wendrich (Stellvertreter: Christian Friebel)
Wählervereinigung Tourismus
Jürgen Kopprasch (Stellvertreter: 

Yvonne Bergmann)
André Große (Stellvertreter: Marina Eggert)
Wählervereinigung Prossen Die LINKE
Jan Börngen (Stellvertreter: Peter Niestroj)

ten Tagen und Wochen auswerten, sodass es in etwa zum Jah-
resende einen Gesamtüberblick geben wird, was an der Übung 
gut lief, was verbesserungswürdig ist und welche Konsequenzen 
daraus gezogen werden.

TOP 4 - Protokollkontrolle
Herr Bredner und Herr Kopprasch erklären sich bereit, das Pro-
tokoll der heutigen Sitzung zu unterzeichnen.

Kurzprotokoll 19.06.2019
Zum Kurzprotokoll vom 19.06.2019 gibt es keine Einwände.

TOP 5 - Bürgeranfragen
Herr Schubert bittet um eine Aussage zum Stand - Vaterhaus in 
Postelwitz. Die dem Eigentümer auferlegten Auflagen wurden 
bislang nicht erfüllt. Der Bürgermeister führt an, dass er sich 
darum bemüht, vom LRA zum aktuellen Stand eine Information 
zu erhalten. Herr S. Friebel erklärt, dass er die Information vom 
LRA erhalten hat, dass dieses jetzt beabsichtigt, weitere Schrit-
te einzuleiten. Allerdings schlägt er vor, dass auch die Stadt Bad 
Schandau weiterhin Druck auf den Eigentümer ausüben sollte, 
um insbesondere aufgrund der bevorstehenden Herbststürme 
eine Gefährdung für den Straßenverkehr, die Öffentlichkeit und 
die Nachbargrundstücke zu vermeiden. Aus seiner Sicht ist die 
Unfallgefahr durch herabfallende Teile nicht unerheblich.
Herr Kunze meldet sich und gibt ein Statement ab. Bereits ein-
leitend teilt er mit, dass er nach seiner Äußerung die Sitzung 
verlassen wird. Dies geschieht nicht aus Desinteresse, sondern 
aus Verärgerung, dass aus der stolzen Kurstadt Bad Schandau 
ein farbloser Ort geworden ist und dieser in der Presse nicht 
mehr präsent ist. Außerdem übt er Kritik an dem Bürgermeister 
und den Stadträten, insbesondere denen der CDU Fraktion, dass 
sie keine Ideen für die Entwicklung der Stadt für die kommen-
den Jahre hätten. Es wurde in den letzten Jahren nichts erreicht 
und die Art und Weise der Vereidigung der Stadträte hält er für 
unwürdig. Aus seiner Sicht mangelt es auch an Würdigung des 
Ehrenamtes als Stadtrat insgesamt. Dies ist für ihn eine Enttäu-
schung und er erklärt, dass er aus diesem Grund nicht länger an 
der Sitzung teilnehmen wird und diese verlässt.
Nachdem Herr Kunze die Sitzung verlassen hat, wird die Bürger-
fragestunde fortgesetzt.
Herr Dr. Böhm kritisiert, dass einige unserer Spielplätze in einem 
schlechten Zustand sind. Frau Wötzel informiert, dass beabsich-
tigt ist, die Situation der Spielplätze insgesamt zu erfassen und 
Konzepte in Abstimmung mit der jeweiligen Ortschaft zu entwi-
ckeln. Dann sollen die im Haushalt eingestellten Mittel mit För-
dermitteln veredelt werden, so dass 2020 größere Anstrengungen 
im Bereich der Spielplätze unternommen werden könnten.
Herr Dr. Böhm hat außerdem die Erfahrung gemacht, dass der 
Standort der Briefkästen am Marktplatz ungünstig ist, da die 
Fahrzeuge der Post bzw. des Briefdienstes auf der B 172 hinter 
der Apothekenkurve halten. Dies führt zu unübersichtlichen und 
gefährlichen Situationen. Er bittet zu prüfen, ob ein Standort-
wechsel möglich und sinnvoll ist.
Herr Niestroj informiert über Bürgerbeschwerden bezüglich der Ge-
schwindigkeit und des daraus resultierenden Lärms insbesondere 
durch Motorräder auf der Sebnitzer Straße. Frau Wötzel erklärt, 
dass diese Thematik bereits seit vielen Jahren immer wieder Gegen-
stand von Anträgen beim LRA war. Das LRA hat entsprechende Mes-
sungen durchgeführt und ist zu dem Ergebnis gekommen, dass eine 
Geschwindigkeitsbegrenzung nicht notwendig wird. Ein erneuter 
Antrag zu dieser Thematik hat keine Aussicht auf Erfolg.
Herr Ch. Friebel kritisiert den immer wieder verschmutzten 
Radweg unterhalb LIDL. Die Zugänge zu LIDL sind mit sandge-
schlemmter Schotterdecke bedeckt und werden bei Regengüs-
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TOP 15 - Beschluss – Dienstleistungsvertrag Tourismus/Mar-
keting
Mit der Anpassung des Gesellschaftervertrages und der Über-
arbeitung des Betriebsführungsvertrages mussten noch wei-
tere Verträge zwischen der Stadt Bad Schandau und der BSKT 
erarbeitet und geschlossen werden. Dies ist u.a. der Dienst-
leistungsvertrag Tourismus und Marketing. Der Bürgermeister 
erläutert den Beschlussvorschlag anhand der Vorlage. Da keine 
Diskussion erfolgt, bittet er um Abstimmung.
AE: 10 Ja-Stimmen, einstimmig

TOP 16 - Beschluss – Dienstleistungsvertrag Veranstaltungen
Neben dem Dienstleistungsvertrag Tourismus und Marketing ist 
auch ein Dienstleistungsvertrag – Veranstaltungen – zwischen 
der Stadt Bad Schandau und der BSKT notwendig. Dieser wird 
dem Stadtrat hiermit vorgelegt. Der Bürgermeister erläutert 
den Beschlussvorschlag anhand der Vorlage. Da keine Diskussi-
on erfolgt, bittet er um Abstimmung.
AE: 10 Ja-Stimmen, einstimmig

TOP 17 - Beschluss – Wirtschaftsplan BSKT 2019
In Anwendung der Vorschriften des Eigenbetriebsgesetzes und 
der Sächs. Gemeindeordnung ist für jedes Jahr für die BSKT ein 
Wirtschaftsplan aufzustellen. Dieser wurde vom Aufsichtsrat 
bestätigt und ist nun vom Stadtrat und später von der Gesell-
schafterversammlung zu beschließen. Der Bürgermeister erläu-
tert den Beschlussvorschlag anhand der Vorlage. Da keine Dis-
kussion erfolgt, bittet er um Abstimmung.
AE: 10 Ja-Stimmen, einstimmig

TOP 18 - Beschluss – Prädikatisierung für die Stadt Bad 
Schandau
Die Stadt Bad Schandau ist aufgefordert, ihre Prädikatisierung 
zum Kneippkurort zu erneuern. Nach Ablauf von 10 Jahren nach 
der jeweiligen Prädikatisierung ist eine erneute Beantragung 
erforderlich. Diese Gelegenheit sollte genutzt werden, um ein 
höheres Prädikat anzustreben. Dies wäre dann das Prädikat 
Kneippheilbad. Dazu ist ein entsprechender Beschluss zu fas-
sen. Der Stadtrat beschließt damit auf Grundlage der Anerken-
nungskriterien des Sächs. Staatsministeriums für Wirtschaft, 
Arbeit und Verkehr das Prädikat zum Kneippheilbad anzustre-
ben. Sofern dieses Ziel nicht erreichbar ist, soll das Prädikat 
Kneippkurort verteidigt werden. In die Prädikatisierung sind die 
Gemarkungsflächen Bad Schandau, Ostrau, Krippen und Schmil-
ka einzubeziehen. Der Bürgermeister erläutert den Beschluss-
vorschlag anhand der Vorlage und bittet um Abstimmung.
AE: 10 Ja-Stimmen, einstimmig

TOP 19 - Beschluss – Annahme Spende
Der Bürgermeister erläutert den Beschlussvorschlag anhand der 
Vorlage. Da keine Diskussion erfolgt, bittet er um Abstimmung.
AE: 10 Ja-Stimmen, einstimmig

TOP 20 - Beschluss – Lieferung einer mobilen Fahrradwasch-
anlage
Für eine innovative Fahrradwaschanlage wurden bereits im Jahr 
2018 Fördermittel beantragt, welche im Mai 2019 bewilligt wur-
den. Aufgrund der langen Bearbeitungszeit des Fördermittelan-
trages mussten die Angebote dafür erneut eingeholt werden und 
diese liegen jetzt zur Beschlussfassung vor. Es soll eine mobile 
Anlage beschafft werden, die weder einen Wasser- noch Abwas-
seranschluss benötigt, sondern die über eine entsprechende 
Reinigungs- und Filteranlage Wasser in einem eigenen Kreislauf 
mehrfach nutzen kann Die Anlage soll zunächst im Bereich der 
BSKT eingesetzt werden, kann aber auch bei Veranstaltungen 
und Messen usw. mit zur Nutzung angeboten werden und stellt 

TOP 9 - Beschluss zur Berufung von sachkundigen Bürgern in 
den Technischen Ausschuss
Als sachkundiger Bürger wird Herr Gunnar Schuhmann mit einem 
Abstimmungsergebnis von 10 Ja-Stimmen, einstimmig, in den 
Technischen Ausschuss berufen.

TOP 10 - Wahl der Vertreter und Verhinderungsvertreter in die 
Verbandsversammlung des AZV
Dem vorliegenden gemeinsamen Wahlvorschlag sowie einer of-
fenen Abstimmung wurde zugestimmt.
Folgende Mitglieder wurden mit 10 Ja-Stimmen (einstimmig) in 
die Verbandsversammlung des AZV gewählt.
CDU
Dr. Rolf Böhm (Stellvertreter: Ch. Friebel)
Wählervereinigung Tourismus
Yvonne Bergmann (Stellvertreter: Jürgen Kopprasch)
Wählervereinigung Prossen
Jan Börngen (Stellvertreter: Peter Niestroj)

TOP 11 - Berufung der Vertreter und Verhinderungsvertreter in 
den Gemeinschaftsausschuss
Dem vorliegenden gemeinsamen Wahlvorschlag sowie einer of-
fenen Abstimmung wurde zugestimmt.
Folgende Mitglieder wurden mit 10 Ja-Stimmen (einstimmig) in 
den Gemeinschaftsausschuss berufen.
CDU
Christian Friebel (Stellvertreter: Dr. Rolf Böhm)
Wählervereinigung Tourismus
Marina Eggert (Stellvertreter: André Große)

TOP 12 - Wahl des Aufsichtsrates der Bad Schandauer Kur- und 
Tourismus GmbH
Dem vorliegenden gemeinsamen Wahlvorschlag sowie einer of-
fenen Abstimmung wurde zugestimmt.
Folgende Mitglieder wurden mit 10 Ja-Stimmen (einstimmig) in 
den Aufsichtsrat der BSKT gewählt.
Thomas Kunack (gesetzt)

CDU
Maik Bredner
Dr. Rolf Böhm

Wählervereinigung Tourismus
Yvonne Bergmann
Marina Eggert

TOP 13 - Beschluss – Gesellschaftervertrag BSKT
Der Gesellschaftervertrag der BSKT aus dem Jahr 2005 war 
dringend zu überarbeiten. Zwischenzeitlich haben sich ge-
setzliche Änderungen, u. a. in der Sächs. Gemeindeordnung 
ergeben, die eine Anpassung des Gesellschaftervertrages er-
fordern. Der Bürgermeister erläutert den Beschlussvorschlag 
anhand der Vorlage. Da keine Diskussion erfolgt, bittet er um 
Abstimmung.
AE: 10 Ja-Stimmen, einstimmig

TOP 14 - Beschluss – Betriebsführungsvertrag BSKT
Mit der Anpassung des Gesellschaftervertrages ist es sinnvoll, 
die Vertragsbeziehungen zwischen der Stadt Bad Schandau und 
der BSKT zu überprüfen und neu zu ordnen. Aus diesem Grund 
wurde auch ein neuer Betriebsführungsvertrag erarbeitet. Der 
Bürgermeister erläutert den Beschlussvorschlag anhand der 
Vorlage. Da keine weitere Diskussion erfolgt, bittet er um Ab-
stimmung.
AE: 10 Ja-Stimmen, einstimmig

P2 P4



Nr. 20/2019 9Amtsblatt Bad Schandau

Veranstaltungen 04.10. – 17.10.2019
05.10.2019, 21:00 – 24:00 Uhr
Liquid Sound Club mit Elektrosalz
Toskana Therme
07.10.2019, 18:30 Uhr
„Die Handschrift des Teufels“ – Buchlesung mit Heike Stöhr
Bibliothek
08.10.2019, 19:00 Uhr
Buchlesung: „August der Starke und seine Mätressen“
Haus des Gastes; Bibliothek
09.10.2019, 17:00 Uhr
geführter Stadtspaziergang
Treffpunkt: Museum Bad Schandau/Badallee 10/11
Anmeldung bis 14:00 Uhr erforderlich: 035022 900-30
10.10.2019, 8:00 – 9:00 Uhr
Yoga am Morgen
Hotel Elbresidenz, Anmeldung unter: 035022 900-50
12.10.2019, 10:15 – 15:30 Uhr
Pseudokarst-Erscheinungen in den Felswänden um Ostrov
geologische Exkursion
Anmeldung im Nationalparkzentrum: 035022 50240
13.10.2019, 10:00 – 17:00 Uhr
Apfelfest im Garten des Nationalparkzentrums
13.10.2019, 21:00 – 24:00 Uhr
Vollmondkonzert mit Der Spyra und Chris Mirage
Toskana Therme
16.10.2019, 17:00 Uhr
geführter Stadtspaziergang
Treffpunkt: Museum Bad Schandau/Badallee 10/11
Anmeldung bis 14:00 Uhr erforderlich: 035022 900-30
17.10.2019, 8:00 – 9:00 Uhr
Yoga am Morgen
Hotel Elbresidenz, Anmeldung unter: 035022 900-50
17.10.2019, 19:00 – 20:30 Uhr
Die Entstehung des Elbsandsteingebirges
geologischer Vortrag im Nationalparkzentrum

Seniorentreff 
Oktober 2019

Tätigsein – Geselligkeit – Fürsorge

Montag, 07. Volksliedersingen in
Kopprasch s̀ Bierstüb l̀

15:00 Uhr

Mittwoch, 16. Spielenachmittag in
Kopprasch s̀ Bierstüb l̀

13:00 – 16:00 Uhr

Donnerstag, 10. u. 24. Kegeln auf der Bahn in
Bad Schandau

14:00 – 16:00 Uhr

Dienstag, 08. u. 22. Tanzen im Haus 
des Gastes

16:00 Uhr

Mittwoch, 30. Kleine Wandergruppe
13:36 Uhr ab Elbkai bis Lichtenhain über 
den Hochbusch nach Sebnitz

Dienstag, 01. „Berggeister“ Zug 9:06 Uhr bis Wehlen - 
Rauenstein - Rathen

Dienstag, 15. „Berggeister“ 9:00 Uhr mit Pkw ab Elb-
kai zum Kaltenberg

Dienstag, 29. 8:55 Uhr Bus bis Thürmsdorf – Mausole-
um - Königstein „Amtshof“

Viel Freude wünscht die Volkssolidarität!

neben dem praktischen Effekt auch ein Marketinginstrument 
dar. Der Bürgermeister verliest den Beschlussvorschlag und bit-
tet um Abstimmung.
AE: 10 Ja-Stimmen, einstimmig

TOP 21 - Beschluss – Neuordnung der Finanzbeziehungen zwi-
schen der Stadt Bad Schandau und der Bad Schandauer Kur- 
und Tourismus GmbH - Genehmigung von überplanmäßigen 
Aufwendungen
Mit den bereits gefassten Beschlüssen zum Gesellschafterver-
trag, Betriebsführungsvertrag und den entsprechenden Dienst-
leistungsverträgen mit der BSKT ist eine Neuordnung der Fi-
nanzbeziehungen zwischen der Stadt Bad Schandau und der Bad 
Schandauer Kur- und Tourismus GmbH erforderlich. Dies führt 
dazu, dass im Haushalt überplanmäßige Ausgaben entstehen, 
die durch überplanmäßige Einnahmen im Wesentlichen gedeckt 
werden. Der Bürgermeister erläutert den Beschlussvorschlag 
anhand der Vorlage. Da keine Diskussion erfolgt, bittet er um 
Abstimmung.
AE: 10 Ja-Stimmen, einstimmig

TOP 22 - Allgemeines/Informationen
Der Bürgermeister übergibt den bereits gewählten Ortsvorste-
hern

Herrn Maik Bredner – Stadtteil Ostrau
Herrn Sepp Friebel – Stadtteil Postelwitz
Herrn Jens Tappert – Stadtteil Porschdorf und
Herrn Hartmut Ehrlich – Stadtteil Schmilka

ihre Ernennungsurkunden. Er gratuliert zu diesem Ehrenamt und 
freut sich auf eine gute Zusammenarbeit.
Da keine weiteren Anfragen und Anmerkungen erfolgen, been-
det der Bürgermeister den öffentlichen Teil der Ratssitzung und 
bedankt sich bei den Gästen für ihre Teilnahme.

T. Kunack Wötzel
Bürgermeister Protokollantin

Freie Gewerberäume im kommunalen 
Bestand

Bergmannstraße 5, Bad Schandau
Gewerberäume, EG, ca. 60 m²
Gewerberäume, EG, ca. 55 m²

Nähere Informationen sind zu erfragen in der Städtischen 
Wohnungsgesellschaft Pirna mbH, Frau Schrön, Telefon 
03501 552126

Achtung!
In den Oktoberferien vom 14.10. – 25.10.2019 ist die Biblio-
thek nur
dienstags von 9 – 12 Uhr und 13 – 18 Uhr und
freitags von 9 – 12 Uhr und 13 – 17 Uhr
geöffnet.

E. Hille
Bibliothek Bad Schandau
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Veranstaltungshinweise  
der Schiffergesellschaft Elbe Prossen

Wie bereits im letzten Amtsblatt angekündigt, folgen heute un-
sere Hinweise auf die kommenden Veranstaltungen.
Am 12.10.2019 ab 19:00 Uhr (Einlass ab 18:00 Uhr) f indet 
ein Vortrag von Petra Kadner aus Posta, bei Pirna mit dem 
Titel

Traditionspflege: Schifferfastnacht im oberen Elbtal zwischen 
Pirna und Böhmen
statt.
Die Vortragende meint hierzu; Von etwa Mitte Januar bis An-
fang März wird im oberen Elbtal Schifferfastnacht gefeiert – mit 
vielen Gemeinsamkeiten, aber auch von Ort zu Ort kleinen, 
aber feinen Unterschieden. Früher gab es hier über zehn 
Schiffervereine, von denen gegenwärtig immerhin noch acht 
aktiv sind. Diese regionale Dichte dürfte wahrscheinlich am 
gesamten Elblauf einzigartig sein. Die traditionell am Jah-
resanfang stattfindenden Umzüge der Vereine zur Schif-
ferfastnacht sind unbestritten alljährlicher Höhepunkt der 
Vereinsarbeit, aber ihr Wirken ausschließlich darauf zu re-
duzieren, würde der historischen Bedeutung nicht gerecht 
werden. Darauf soll allgemein und insbesondere am Beispiel 
der hiesigen Schiffervereine im Rahmen des Vortrages näher 
eingegangen werden.
Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist frei. Es wird ein kleines 
Imbissangebot – Bockwurst, Knacker, Brot sowie Getränke ge-
ben.

Am 26.10.2019 findet dann ein Video und Bildervortrag der bei-
den bekannten Fotografen Matthias Menge aus Bad Schandau 
und Rico Richter aus Porschdorf statt. Er steht unter dem Motto:
Wege zur Fotografie

Die zwei beschreiben darin, wie es dazu kam, dass Sie zu den un-
möglichsten Zeiten an die entlegensten Orte unserer schönen 
Heimat aufbrechen um dort Ihre sagenhaften Bilder aufzuneh-
men. Der jüngere der beiden, Rico Richter, wurde schon früh von 
seinen Eltern mit in die Sächsische Schweiz genommen. Um die 
für ihn anstrengenden Touren zu überstehen, wurde er mit der 
Aussicht auf die hinter jeder Kurve zu erwartende Gaststätte 
oder dem Spruch: „es ist nicht mehr weit“ überredet.

Matthias Menge hatte schon früh Interesse am Bergsteigen und 
seinen ersten Gipfel, die Barriere in den Nikolsdorfer Wänden 
2003 erklommen. Das gleichzeitige Interesse zur Fotografie und 
die ungewöhnlichen Blickwinkel von den bezwungenen Gipfeln 
gaben schließlich den Ausschlag, sich mit beidem näher zu be-
schäftigen.
Durch Ihre sympathische und ungezwungene Art haben die bei-
den sich auch als Vortragende einen guten Ruf erarbeitet und 
wir sind glücklich, die Zwei bereits zum 2. Mal bei uns begrüßen 
zu können.
Diese Veranstaltung beginnt um 20:00 Uhr, der Einlass beginnt 
ab 19:00 Uhr. Auch hier wird es wieder ein kleines Imbiss- und 
Getränkeangebot geben. Der Eintritt kostet 8,- €. Die Platzre-
servierung sollte über folgende Kontakte erfolgen:
per E-Mail an: sgep@gmx.net, telefonisch unter 0174 3054172
Wir freuen uns auf zwei schöne Veranstaltungen in unserem Ver-
einshaus und über viele Besucher.
Schließlich soll hier noch auf den 09.11.2019 hingewiesen wer-
den. An diesem Abend kommt „Freddy Albers“ wieder in unser 
Haus und wird die Anwesenden mit maritimer und Schlagermu-
sik der 70er-Jahre begeistern.
Alles Wichtige zu dieser Veranstaltung erfahren sie im nächsten 
Amtsblatt.

Peter Clemens  
(Schriftführer Schiffergesellschaft „Elbe“ Prossen e.V.)
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Neues von der Seniorengruppe Krippen

Das Feiern der Kirmes ist in vielen Orten zu einer festen Tradition 
geworden. Wir begingen das Fest vom 30.08. bis 01.09. bei herrli-
chem Wetter auf der Elbwiese. Viel Arbeit steckt in den Vorbereitun-

gen. Nur durch das Engagement der zahlreichen freiwilligen Helfer 
ist so eine Veranstaltung überhaupt erst möglich. Für uns Rentner 
war es ein abwechslungsreiches Wochenende. Wir brauchten nicht 
kochen und backen, für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. 
Am Sonnabend sind wir vom Vogelschießen zum Treideln und vom 
Treideln zum Vogelschießen gependelt. Zwischendurch treffen die 
„Hinterdörfler“ die „Vorderdörfler“ und umgekehrt. Wir bedanken 
uns bei den Organisatoren. Uns hat es gefallen.
Im Vorfeld unserer geplanten Halbtagesfahrt am 12.09. in die Kräu-
terbaude nach Hinterhermsdorf waren wir mit der Organisation be-
schäftigt. Da gehört schon „Talent“ dazu, alles und alle unter einen 
Hut zu bekommen. Es hat geklappt. Der Vortrag der freundlichen 
„Kräuterhexe“ hat uns begeistert. Wir wissen jetzt, dass es für fast 
jedes „Wehwehchen“ ein „Kräutlein“ gibt, was hilft. Wir kennen nun 
auch kein Unkraut mehr, sondern Beikraut. Viele gesunde Stoffe 
stecken in den Kräutern, die wild auf der Wiese oder an den Acker-
rändern wachsen. Die Rückfahrt über Saupsdorf und Sebnitz 
hat uns alle wieder beeindruckt. Die Sächsische Schweiz ist ein 
schönes Fleckchen Erde. Vielen Dank an das Team der Kräuter-
baude und das Busunternehmen Focke.
Am 10.10. findet dann unser Begegnungsnachmittag ab 14 Uhr 
im Vereinshaus statt.

i. A. Ute Müller
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Durch einen Antrag auf Gewährung einer Zuwendung im Rahmen 
der Umsetzung des Kommunalen Ehrenamtsbudgets 2019 wurde 
uns am 11.06.2019 der Zuwendungsbescheid mit einer Zuwen-
dungssumme von 1.000,00 Euro übergeben. Diese Fördermittel 
wurden für einen Großteil der Zaunanlage verwendet.
Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen bedanken, die unsere 
Baumaßnahme unterstützt haben.
Weiterhin möchten wir die Umgestaltung mit einem Verkaufs-
stand aus Holz komplettieren.
Das soll bis zum Maibaumsetzen im April 2020 erledigt sein.
Spenden dafür nehmen wir unter nachfolgender Bankverbin-
dung gerne dankend entgegen:

Volksbank Pirna
Kontoinhaber: Feuerwehrverein Prossen e.V.
IBAN: DE10 8506 0000 1000 9389 47
Betreff: Neugestaltung Umfeld Vereinsbungalow

André Fischer
Vereinsvorsitzender
Feuerwehrverein Prossen e. V.

Man soll ja bekanntlich die Feste feiern wie 
sie fallen – eine Nachlese

Mit diesem gekonnten Hammerschlag des Bürgermeisters und 
dem Kommando „Bier läuft“ war die Krippener Kirmes 2019 
eröffnet. Eine Woche später als üblich, da die Landeskatastro-
phenschutz-übung natürlich Vorrang hatte.
Ein Zusammentreffen der Generationen.

Auf dem Festplatz in Prossen hat sich  
etwas getan!

Der Feuerwehrverein Prossen e. V. hat von der Stadt Bad 
Schandau eine Teilfläche des Grundstücks der Gemarkung Pros-
sen, Flurstück 100/1 gepachtet und sich verpflichtet, diese in 
Ordnung zu halten.
Die Mitglieder des Vereins haben das Umfeld um den Vereinsbun-
galow (ehemals Fellmannbude) neu gestaltet. Lange haben wir 
überlegt, wie wir die Neugestaltung angehen.
Nachhaltigkeit und Nutzen waren für uns wichtig, da wir den 
Bungalow als Lager und Verpflegungsstützpunkt bei Veranstal-
tungen nutzen.
Wir als Vereinsmitglieder haben das Gesamtbild vom Festplatz 
verbessert und die Nutzbarkeit des Bungalows optimiert. Dafür 
musste unser alter Container weichen, so war Platz für Neues.

In 553 Arbeitsstunden wurde das Gelände um den Bungalow an-
geglichen und für die Neugestaltung vorbereitet. Eine Zaunan-
lage aus Doppelstabmatten und eine 80 m² große Pflasterfläche 
wurden erstellt.

Weiterhin haben wir fünf gebrauchte Straßenlampen auf dem 
Platz eingebaut. Dadurch ist es uns in Zukunft möglich, den 
Festplatz bei Feierlichkeiten effektiver und energiesparender 
zu beleuchten.
Die gesamte Baumaßnahme wurde durch die Stadt Bad Schandau, 
die uns das gebrauchte Pflaster und die gebrauchten Laternen 
zur Verfügung gestellt hat, unterstützt.
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Die Krippentaler Muntermacher spielten am Sonntag zum Früh-
schoppen auf, was so manche Vorbeiradelnde zu einer Pause am 
Biertisch oder Kuchenbüfett animierte. Mit dem traditionellen 
Schützenmarsch wurde unser neuer Schützenkönig Dieter Köh-
ler mit Amtskette, Schärpe und Pokal gekürt. Wir gratulieren 
herzlich!

	 Fotos: M.Eggert/J.Feller

Und nun mal ehrlich, wenn das Publikum so bei der Sache ist, 
dann waŕ s doch irgendwie wiedermal schöööön. In diesem Sin-
ne freuen wir uns auf das nächste Jahr, auf viele Besucher und 
gern auch viele neue Helfer.

Für den OV Krippen
Marie Eggert

Die kleinsten Gäste begeisterte das Spielmobil und Twisterfuchś i. 
Die Reiferen U waren mit Elan und Ehrgeiz beim Vogelschießen 
dabei. Und dazwischen? Ganz viel Enthusiasmus aller Vereinsmit-
glieder, die Zeltbauer, Dekorateure, Wirte, Barkeeper, Grillmeis-
ter, Kuchenbäcker und jeweils auch *innen ... waren oft in Doppel- 
und Dreifachfunktion an allen drei Tagen im Einsatz. Ihnen und 
allen Sponsoren gilt unser herzliches Dankeschön. Ohne sie alle 
wäre ein solches Fest nicht möglich.
Höhepunkt und alte Tradition der Krippener Kirmes ist das Trei-
deln. Dieser Wettbewerb fordert neben Kraft und Schnelligkeit 
eine ganze Portion Mut von jedem einzelnen Teilnehmer. Walter 
Strohbach war mit seiner Schute „Goldstein“ in diesem Jahr wie-
der (buchstäblich) mit im Boot. Die „Schürzenjäger“, „Jubelbu-
ben GSV“, die Wandergruppe Hinterhermsdorf und erstmalig die 
Damenmannschaft „Funkenflug“ stellten sich der Aufgabe die 
Goldstein 200 m stromaufwärts nur mit Muskelkraft zu ziehen. 
Sieger und Platzierte trennten am Ende nur Sekunden. Respekt!

Eine neue Tradition ist es geworden, dass die Kinder am Sams-
tagabend mit einem Laternenumzug unsere Kirche besuchen, 
um von dort das Kirchweihlicht zum Festzelt zu bringen. Am 
Sonntag leuchtet es dann beim Gottesdienst im Zelt und erin-
nert an die Geschichte der Kirmes.
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Wir gratulieren
Am Anfang ist schnell „Ja“ gesagt,

doch keiner weiß was kommen mag.
Ihr habt großen Mut besessen,

habt Liebe und Treue nie vergessen.
Gemeinsam Freud und Leid getragen,
könnt ihr jetzt weitre Jahre wagen!

Mit einem 3fachen „Gut Wehr!“
wünscht die Freiwillige Feuerwehr Porschdorf

ihrem Kameradenpaar
Silvia und Tilo Michel

Alles Liebe und Gute zur
Silberhochzeit,

verbunden mit dem Wunsch
noch vieler weiterer gemeinsamer Ehejahre.

In der letzten Ausgabe hat leider der Fehlerteufel
zugeschlagen, bitte verzeiht es uns.

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes
Gemeindeamt, Hohnsteiner Str. 13
Telefon: 035022 42529
Fax: 035022 41580
E-Mail: info@rathmannsdorf.de

Montag und Mittwoch geschlossen
Dienstag von 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.30 Uhr
Donnerstag von 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag von 9.00 - 12.00 Uhr

Achtung: am Freitag, dem 04.10.2019 bleibt das Gemeinde-
amt geschlossen.

Sprechstunde des Bürgermeisters 
Herrn Thiele:

am Dienstag, dem 8. Oktober 2019 fi ndet die Bürgermeister-
Sprechstunde von 16.00 bis 17.00 Uhr und nach Vereinbarung 
(Terminabsprache über Frau Putzke/RVSOE, Tel.-Nr.: 03501 
7111101) statt.

Öffentliche Gemeinderatssitzung
Die nächste Sitzung des Gemeinderates fi ndet am Donnerstag, 
dem 10.10.2019 um 19:00 Uhr im Gemeindezentrum, Pestaloz-
zistr. 20 statt. Weitere Informationen fi nden Sie zeitnah an den 
Bekanntmachungstafeln sowie auf unserer Homepage 
www.rathmannsdorf.de.

Mittwochskreis
Der nächste Mittwochskreis fi ndet am 09.10.2019, um 14.00 Uhr 
im Gemeindezentrum Rathmannsdorf, Pestalozzistraße 20 
statt. Alle interessierten Einwohner sind herzlich eingeladen.

  Spielzimmer sucht 
Krabbelgruppe 
 
Wie vielleicht dem ein oder anderen bekannt,  
ist der Verein „Familie aktiv e. V.“ aus einer 
Krabbelgruppe hervorgegangen, die sich 2003  
noch in den Räumen des Rathmannsdorfer Kindergartens 
regelmäßig zusammenfand.  
Die damaligen „Krabbler“ haben heute bereits  
die Schule beendet oder stehen kurz vor dem Abitur. 
Seitdem sind Krabbelgruppen eine schöne Tradition im 
Verein, allerdings ist es nun schon einige Zeit her, dass 
kleine Knirpse hier durchs Spielzimmer robbten, mit ihren 
Müttern spielten, sangen, musizierten und lachten.  

Das soll sich ändern! 

 

Wir suchen Mütter mit kleinen Kindern,  
die Lust haben mit anderen in Kontakt  

zu kommen, sich auszutauschen,  
zusammen aktiv zu sein und gemeinsam  

die schöne Zeit zu genießen. 
 
 Bei Interesse melden Sie sich bitte bei M. Kretzschmar  
  unter Tel. 0173 6441659  
    Familie Aktiv e.V., Am Ring 1, 01814 Rathmannsdorf 
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Spielplatznutzung hinter Vereinshaus der Familie e. V.
Immer wieder erreichen uns Anfragen, warum unser Spielplatz 
hinter dem Vereinshaus nicht von allen Kindern genutzt werden 
darf. Darauf gibt es eine einfache Antwort:
Aus versicherungstechnischen Gründen ist der freie Zugang lei-
der nicht möglich!
Der Spielplatz steht jedoch zu unseren Öffnungszeiten und wäh-
rend unserer Veranstaltung allen Besuchern unseres Vereines 
zur Verfügung!
Außerhalb dieser Zeiten kann er nur von Vereinsmitgliedern ge-

nutzt werden. Mitglied unseres Vereins kann übrigens jeder wer-
den! (Familienmitgliedschaft derzeit für 36,- €/Jahr)
Mit dem Mitgliedsbeitrag werden die laufenden Kosten, z. B. für 
Versicherung und Betriebskosten gedeckt. Außer der Nutzung 
des Spielplatzes und der Vereinsräume für private Feiern erhal-
ten Mitglieder zudem Vergünstigungen auf Kursgebühren und 
bei Materialausleihe. Einfach mal vorbeischauen. Es lohnt sich!

Ihre Familie Aktiv e. V.

Sprechstunden des Bürgermeisters
Dienstag, den 08.10.2019
9.00 - 11.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung
Donnerstag, den 17.10.2019
9.00 - 11.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung
bzw. nach Vereinbarung in der Gemeindeverwaltung 
(Tel.: 80433)

Sprechstunden des Bürgerpolizisten
Dienstag, den 15.10.2019
15.00 - 17.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung

Kirmes in Reinhardtsdorf - ein herzliches 
Dankeschön

Die 29. Kirmes in Reinhardtsdorf ist zu Ende. Ich hoffe, dass die 
drei Kirmestage allen Besuchern gefallen haben. Nur durch das 
gute Miteinander aller konnte diese Kirmes wieder ein voller Er-
folg und tolles Erlebnis werden.
Herzlichen Dank an alle Organisatoren und Helfer, die aus-
schließlich in ehrenamtlicher Tätigkeit in Vorbereitung und 
Durchführung der Kirmes tätig waren, für Ihr tolles Engagement. 
Auch allen, die sich mit unserem Ort verbunden fühlen und mit 
ihrer Geld- oder Sachspende zur Durchführung des Festes beige-
tragen haben, gilt mein Dank.
Ganz besonders möchte ich mich, auch im Namen des Gemeinde-
rates, bei den Hauptakteuren Tobias Bucher, Marlon Falke, Anja 
Schatlowski und Tina Honnes für ihr großartiges Engagement 
bedanken.

Olaf Ehrlich
Bürgermeister

Erfüllen Sie die Büchertauschstelle mit Leben!

Die Mitglieder der IG Weihnachtsmarkt hatten die Idee, für unse-
ren Ort eine Büchertauschstelle einzurichten. Es begann mit der 
Suche für einen geeigneten Standort.
Gefunden und für gut erachtet wurde das nicht genutzte Bus-
wartehäuschen an der Haltestelle am Ehrenmal Reinhardtsdorf 
(Glaserschmiede). Wir stellten unsere Idee dem Bürgermeis-
ter vor. Er fand sie gut und ausführbar. Also gingen wir den 
2. Schritt: Was muss alles baulich verändert werden, damit es 
eine schöne BÜCHERKISTE werden kann und wie finanzieren wir 
unsere Idee? In kurzen Worten: Projektplan – Kostenplan – Su-
che nach geeigneten Fördermittelprogrammen. Gefunden wur-
de das Programm zur Förderung des bürgerschaftlichen Enga-
gements im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge.
Antragstellung - Zuwendungsbescheid über 885,00 € erhalten – 
Suche nach Sponsoren – Ausführungsplanung – Bauphase - fertig!
Nun kann es losgehen. Die Bücherregale sind leer und müssen gefüllt 
werden. Nutzen Sie die Möglichkeit, Ihren Bücherregalbestand, Ihre 
Zeitschriften, eure Kinderbücher usw. immer mal wieder zu erneuern.
PS: Ein Fach im Bücherregal ist für Brillen reserviert - also auch 
eine Lesebrille kann getauscht bzw. abgegeben werden.
Wenn dieser neue kleine Treffpunkt rege besucht und genutzt 
wird, dann ist unser Ziel erreicht. Wir wünschen allen Nutzern 
viel Freude beim Lesen und Austauschen.
Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen Unterstützern des 
Projektes recht herzlich bedanken:
Bürgermeister Olaf Ehrlich; TE Bau Schatlowski; FTA Mehnert 
GmbH; Malermeister Peter Treinis; Metallbau Arnold GmbH; Wer-
betechnik Peschke; Mitarbeitern der Gemeindeverwaltung und 
allen Bauhofmitarbeitern

Ihre Mitglieder der IG Weihnachtsmarkt

Sichern Sie sich jetzt schon den Platz für Ihre Anzeige:

anzeigen.wittich.de
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Bilder zu sehen. Vielleicht bekommt jemand Lust, selbst mitzu-
spielen oder als Helfer mitzuarbeiten.
Abonniert auch unseren Newsletter, dann seid ihr immer als Ers-
te über Neuigkeiten informiert.

Ein Hinweis noch für unsere neue Saison: Bitte nutzt zukünftig 
auch unsere Website zum Kartenkauf, da die vorhandenen Kar-
ten schnell vergriffen sind und wir auch nächstes Jahr euch gern 
wieder als Besucher begrüßen möchten!
Bis dahin verabschieden sich

die Sandsteinspieler

Veranstaltungen des NationalparkZentrums
AKTUELLE ÖFFNUNGSZEITEN des NationalparkZentrums:
Täglich 9 – 18 Uhr geöffnet
Eintrittspreise: Erwachsene 4,- €; Ermäßigte 3,- €; Familienkar-
te 8,50 € sowie Kinder und Jugendliche im Klassenverband 1,- € 
(pädagogische Begleitpersonen frei)
Kontakt: NationalparkZentrum Sächsische Schweiz, Dresdner 
Str. 2B in 01814 Bad Schandau, Tel. 035022 50240; national-
parkzentrum@lanu.de; www.lanu.de
MITTWOCH · 9. OKTOBER, 18 – 20 Uhr
In Bad Schandau, OT Ostrau, Ostrauer Ring 7
Kunstwerkstatt Natur
Die Kunstwerkstatt NATUR findet monatlich immer mittwochs di-
rekt im Atelier der künstlerischen Leiterin Andrea Bettina Graf in 
Ostrau statt. Angesprochen sind kreative und am künstlerischen 
Schaffensprozess interessierte Leute jeden Alters aus weiten 
Teilen der Nationalparkregion. Gemeinsam mit Andrea Bettina 
Graf können diverse künstlerische Ideen in die Tat umgesetzt 
werden. Mit Freude am Malen, Zeichnen und Gestalten bringen 
die Teilnehmenden ihre Fähigkeiten durch verschiedene Techni-
ken zum Ausdruck. Wertvolle Inspirationen entstehen dabei oft 
auch aus Naturbetrachtungen der uns umgebenden Landschaft 
heraus. Die Kunstwerkstatt wird vom NationalparkZentrum unter-
stützt. Der Teilnehmerbeitrag beläuft sich auf 3,50 € (zuzüglich 
4,50 € Materialkosten). Neueinsteiger sind herzlich willkommen.
FREITAG · 11. OKTOBER, AB 13 Uhr und SAMSTAG · 12. OKTO-
BER, AB 8 Uhr
Workshop
Parkseminar Schloss Thürmsdorf
Ziel des Parkseminars ist es, das Engagement der Eigentümer zur Er-
haltung dieses wertvollen Gartendenkmals als öffentliche Park-
anlage ehrenamtlich zu unterstützen. Geplant sind Freilegungs- und 
Sicherungsarbeiten an Mauern, Pflegearbeiten im Gehölzbestand 
und Gehölzpflanzungen. Die Teilnehmenden erwartet neben der ge-
meinsamen, fachkundig angeleiteten Arbeit kostenlose Verpflegung 

Sommer, Sonne, gute Laune ...  
Eine spätsommerliche Nachbetrachtung

Rund um den Zirkelstein wimmelte es dieses Jahr nur so von In-
sekten. Dies und auch die zuweilen unerträgliche Hitze waren 
für Tausende kein Hindernis sich auf den Weg nach Schöna zu 
machen. Dort spielten an fünf Wochenenden ca. 40 Laiendar-
steller sowie die Schauspieler Claas Würfel und Karl-Heinz Ah-
lers das Stück „ InSekten“ des Regisseurs Arnd Heuwinkel.

Mit viel Spaß, Spielfreude und Engagement gelang es uns wieder, 
vielen Besuchern einen schönen Tag zu bereiten. Das herrliche Wet-
ter und unsere einzigartige Landschaft trugen ebenfalls dazu bei.
Wir freuen uns sehr über die lobenden und anerkennenden Worte 
unserer Zuschauer und möchten uns dafür recht herzlich bedanken.

Danke sagen wir auch unseren vielen Helfern, Sponsoren und 
den Vereinen, welche uns auch dieses Jahr wieder unterstützten. 
Ohne sie wäre ein solches großes Projekt nicht möglich gewesen.
Für alle, die noch einmal Eindrücke der diesjährigen Saison erle-
ben möchten, sind auf unserer Website www.sandsteinspiele.de 
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MITTWOCH · 16. OKTOBER, 10 – 14 Uhr
Exkursion mit dem Revierleiter der Nationalparkverwaltung
Wie geht es im Nationalparkwald weiter nach drei Stürmen, 
Schneebruch und Borkenkäfer?
Diese Exkursion mit Wissens- und Erfahrungsvermittlung aus 
erster Hand beschäftigt sich damit, wie aus aktuellen „Schad-
flächen“ im Nationalpark neue stabile Mischwälder entstehen 
können. Die Leitung hat Joachim Thalmann, Leiter des Natio-
nalparkreviers Schmilka. Der auf die öffentlichen Verkehrsmit-
tel abgestimmte, genaue Treffpunkt wird bei Anmeldung be-
kannt gegeben. Die Teilnahme ist kostenlos.
DONNERSTAG · 17. OKTOBER, 19 – 20:30 Uhr
Geologischer Vortrag
Die Entstehung des Elbsandsteingebirges – eine geologische 
Zeitreise
Dieser Vortrag von Dipl.-Physiker Rainer Reichstein lässt 
die vergangenen 90 Millionen von einst bis heute auf gut eine 
Stunde zusammendampfen. Reich bebildert und allgemein ver-
ständlich erläutert, werden die Wesenszüge der geologischen 
Entstehung des Elbsandsteingebirges verdeutlicht. Wert wird 
dabei sowohl auf größere erdgeschichtliche Zusammenhänge 
als auch auf detaillierte Strukturen erosiven Wirkens am Fels 
gelegt. Der Eintritt zum Vortrag ist frei.
SONDERAUSSTELLUNG
BIS JAHRESENDE
Kunstausstellung
„Gemeinsam unterwegs“ – Deutsch-tschechisches Malerplei-
nair 2019
Eine Gemeinschaftsausstellung des Kunstvereins Sächsische 
Schweiz e. V. und tschechischen Künstler präsentiert Ergeb-
nisse der jährlich stattfindenden Malerwoche, die unter frei-
em Himmel (en plein air) abläuft, wobei durch unterschiedliche 
Techniken im Zusammenspiel mit künstlerisch-individuellen 
Wahrnehmungen die Landschaft des Elbsandsteingebirges 
ganz verschiedenartig festgehalten wird. Die Ausstellung kann 
jeweils zu den Öffnungszeiten des NationalparkZentrums be-
sichtigt werden. Der Eintritt dazu ist frei.

sowie am Freitag Abend ein kleines Vortragsprogramm. Bitte bis zum 
30. September anmelden. Der Kontakt für Anmeldung und Detail-
Informationen: Ulrike Kunde Tel. 03501 50913 01 oder auch per E-
Mail parkseminar-thuermsdorf@web.de. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Das Parkseminar ist eine Veranstaltung des Leader-Projekts „Förderung 
Kulturlandschaftserhalt und Ehrenamt in der Nationalparkregion“ in 
Zusammenarbeit mit folgenden Partnern: Landkreis Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge, Landesverein Sächsischer Heimatschutz e. V., Sven Erik 
Hitzer und Familie, Gemeinde Struppen, Freiwillige Feuerwehr Thürms-
dorf und NationalparkZentrum Sächsische Schweiz
SAMSTAG · 12. OKTOBER, 10:15 – 15:30 Uhr
Geologische Exkursion in die Böhmische Schweiz
Pseudokarst-Erscheinungen in den Felswänden um Ostrov (Eiland)
Diese Exkursion wird geleitet von Dr. Zuzana Vafiilová, Geologin 
beim Stadtmuseum Ústí nad Labem (Außig). Sie erläutert anhand 
anschaulicher Beispiele vor Ort durch selektive Verwitterung 
entstandene Blocklabyrinthe, Erosionsüberhänge, Tore, Tunnel, 
Schichtfugen-, Nischen- und Blockhöhlen oder Felsspalten. Die Ex-
kursionssprache ist tschechisch, weshalb ein Dolmetscher dabei ist 
und alle Wortbeiträge ins Deutsche übersetzt. Der genaue, auf die 
öffentlichen Verkehrsmittel abgestimmte Treffpunkt wird bei An-
meldung bekannt gegeben. Der Teilnehmerbeitrag beläuft sich auf 
4,50 € (erm. 3,50 € für Schüler, Studenten und Schwerbehinderte).
SONNTAG · 13. OKTOBER, 10 – 17 Uhr
Familienfest im Garten des NationalparkZentrums
15. Apfelfest
Die Herbstferien starten mit einem fruchtigen Familienvergnügen, 
bei dem es um Vielfalt und Geheimnisse des Apfels geht. Noch ca. 
800 Streuobstwiesen gibt es im Landkreis Sächsische Schweiz-Ost-
erzgebirge. Alte Apfelsorten, wie Jungfernapfel, Lausitzer Nelken-
apfel, Prinz Albrecht von Preußen, Schöner von Boskoop, Geheimrat 
Dr. Oldenburg oder Rheinischer Bohnapfel haben dort ihre Refugien. 
Im Garten des NationalparkZentrums werden all diese kostbaren 
Äpfel gewürdigt. Der Pomologe Kai Geringswald wird vor Ort sein, 
bei dem man seine mitgebrachten Apfelsorten bestimmen lassen 
kann. Außerdem dabei ist der Info-Pavillon des Landschaftspfle-
geverbandes Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, der das Projekt 
„Obst-Wiesen-Schätze“ vorstellt. Es gibt neben einer kleinen Apfel-
sortenschau Tipps über verschiedene, zum Anbau in hiesigem Klima 
geeignete Obstsorten, über Pflegemaßnahmen und Fördermöglich-
keiten von Streuobstwiesen sowie über die beliebte Pflanzaktion 
„3 Äpfel für Goldmarie“. Wer möchte, kann noch am selben Tage ein 
eigenes Apfelbäumchen pflanzen, denn es stehen einige Exempla-
re ausgewählter regionaler Apfelsorten aus einer Baumschule der 
Böhmischen Schweiz (Dûãín-Libverda) zum Verkauf bereit. Frank 
Leupold und sein Team bereiten im Bistrobereich des Nationalpark-
Zentrums leckere Apfelspeisen. Sollte es ein Regentag sein, werden 
alle Stationen, außer Apfelpresse und Backofen, aus dem Garten ins 
NationalparkZentrum hinein verlegt. Der Eintritt zum Fest und die 
Nutzungen sämtlicher Apfelfest-Stationen sind kostenlos.
Aus dem Programm: Sortenvielfalt kennenlernen und eigene 
Apfelsorten bestimmen lassen beim Pomologen (bitte immer 
4 Äpfel je Sorte mitbringen); Äpfel selbst schreddern und pres-
sen mit André Hanke und der mobilen Hand-Saftpresse (bitte 
Äpfel und Gefäße mitbringen) – Bratäpfel selbst füllen und im 
Lehmbackofen brutzeln – Apfelnaschereien selbst zubereiten 
und im Lehmbackofen backen – apfelige Überraschungen bas-
teln, beispielsweise einen „Heuapfel“ als Kantenhocker – sich 
einen heilsamen Apfelbalsam rühren – aus Schafwolle bunte 
Äpfel und Herbstfrüchte filzen – Apfelpoesie im Garten ent-
decken – im Bistrobereich des NationalparkZentrums leckere 
Apfelgerichte von Frank Leupold erschmecken u. a. Selbstver-
ständlich sind auch die Ausstellungen des NationalparkZent-
rums geöffnet und laden zum Besuch ein.

Anzeige
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Hilfsorganisation sucht Fördermitglieder 
und Unterstützer - Johanniter-Förderservice 

wird in Verbandsgebiet aktiv

Ein Team des Johanniter-Förderservice ist ab dem 18.09.2019 
für vier Wochen in der Region Dresden und in der Sächsischen 
Schweiz-Osterzgebirge aktiv. Sie werben um Fördermitglieder 
für die Hilfsorganisation, genau gesagt, für den Regionalver-
band Dresden. Aus den Spenden finanziert der gemeinnützige 
Verein Projekte in seinem Verbandsgebiet, dieses erstreckt sich 
über die Region Dresden, das Umland, die Sächsischen Schweiz 
und das Osterzgebirge bis hin nach Bautzen und Hoyerswerda. 
Über 200 freiwilliger Helferinnen und Helfer sind hier als Kata-
strophenschützer im Einsatz, übernehmen die Erste-Hilfe-Aus-
bildung sowie den Schulsanitätsdienst und betreuen Jugend-
gruppen. Ehrenamtliche Johanniter engagieren sich zudem in 
den acht Kindertageseinrichtungen, dem Kinder- und Jugend-
trauerzentrum Lacrima, einem ambulanten Hospizdienst und 
dem Besuchsdienst für ältere und kranken Menschen.
Häufig „spenden“ die freiwilligen Helfer hunderte Stunden Frei-
zeit. Sie bringen Schulkindern bei, wie man bei Notfällen richtig 
hilft, sichern Großveranstaltungen als Sanitäter ab, werden bei 
Katastrophen oder Evakuierungen aktiv oder lesen Kindergar-
tenkindern vor. All dieses Engagement kostet neben der Zeit, 
welche die ehrenamtlichen Helfer einbringen, auch Geld für Aus- 
und Weiterbildung, Rettungsmittel und Verbrauchsmaterialien.
Nur durch die Fördermitglieder können das soziale Engagement 
der Johanniter sowie ein großer Teil der „nichtpolizeilichen Ge-
fahrenabwehr“ auch in Zukunft Bestand haben.

Termin nächste Energieberatung

8. Oktober 2019, 15:00 – 18:00 Uhr, Sebnitz, Kirchstraße 5
und jeden 2. Dienstag im Monat von 15:00 – 18:00 Uhr
Beratung erfolgt nur nach Voranmeldung unter: 0800 
809802400 (kostenfrei)

weitere Infos unter https://www.verbraucherzentrale-ener-
gieberatung.de/

Ihre Zukunft bei den Sebnitzer  
Freizeitbetrieben/Regiebetrieb

Für die Gastronomie im Sport- und Freizeitzentrum SoliVital und 
im Kräutervitalbad in Sebnitz suchen wir ab sofort zur Verstär-
kung unseres Teams
Köche (m/w/d)
Servicekräfte (m/w/d)
Sie haben Erfahrungen in der Gastronomie, sind serviceorien-
tiert und flexibel?
Lernbereitschaft und Teamgeist sind für Sie selbstverständlich.
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung:
Tourismus- und Dienstleistungsgesellschaft Sebnitz mbH
Geschäftsführer Herr Jens Willmuth, Walther-Wolff-Straße 4,
01855 Sebnitz,
E-Mail: info@tds-sebnitz.de
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Kirchenführungen
Bad Schandau: jeden Dienstag 15.00 Uhr
Reinhardtsdorf: jeden Dienstag 17.00 Uhr

Andachten in Seniorenheimen und Kliniken
Seniorenheime: Rathmannsdorf: Mittwoch, 23.10., 10.00 Uhr

Kleingießhübel: Donnerstag, 24.10., 9.00 Uhr
Postelwitz: Freitag, 25.10., 9.30 Uhr

Kliniken: Falkenstein-
klinik:

Dienstag, 1.10., 29.10., 
19.30 Uhr

Kirnitzschtal-
klinik:

Dienstag, 8.10., 22.10., 
19.30 Uhr

Familiengottesdienst zum Erntedankfest in Bad Schandau
Am Sonntag, dem 13. Oktober, 10.15 Uhr feiern wir in Bad 
Schandau Erntedankfest. An diesem Tag wollen wir uns Zeit neh-
men, um Gott für all das zu danken, was er uns in diesem Jahr 
bisher so reichlich beschert hat. Damit der Gottesdienst so rich-
tig festlich wird, werden die Kinder ihn fl eißig mitgestalten und 
Körbchen voller Lebensmittel nach vorn bringen.
Lassen Sie sich überraschen und über Erntegaben von Ihnen 
würden wir uns auch sehr freuen.

Maria Maune

Gottesdienst zum Abschluss der Kinderbibeltage in Bad Schandau
Am Freitag, dem 25. Oktober, 16.30 Uhr laden wir Sie ganz 
herzlich in die Kirche Bad Schandau zu einem Gottesdienst für 
die ganze Familie ein. Dort können Sie den Abend besinnlich 
ausklingen lassen und zur Ruhe kommen. Auch die Kinder haben 
sich etwas Besonderes ausgedacht, sie wollen den Eltern und 
der ganzen Gemeinde vorführen, was sie in den Kinderbibelta-
gen in der vorangegangenen Woche gemacht haben.
Erleben Sie die Geschichte von Jona und genießen Sie den ge-
meinsamen Abend.

Maria Maune

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde

Sie sind herzlich eingeladen
zum Gottesdienst: Sonntag, 10:00 Uhr
zum Bibelgespräch und Gebet: Dienstag, 19:00 Uhr (jede unge-
rade Woche)
zum Jugendtreff: Freitag, 17:00 Uhr (Jugendliche ab 14 Jahre)
in die EFG auf der Kirnitzschtalstr. 39

Weitere Infos oder Änderungen unter www.elbsandsteine.de 
oder Tel.: 035022 42879

Evangelische-lutherische Kirchgemeinde
Gottesdienste Oktober 2019

Sonntag, 6. Oktober
9.00 Uhr Krippen – Gottesdienst zum Erntedankfest, Pfar-

rerin Schramm
10.15 Uhr Bad Schandau – Abendmahlsgottesdienst, Pfar-

rerin Schramm
Sonntag, 13. Oktober
10.15 Uhr Bad Schandau – Familiengottesdienst zum Ernte-

dankfest, Gemeindepädagogin Maune
Sonntag, 20. Oktober
9.00 Uhr Porschdorf – Gottesdienst, Prädikantin Vetter
10.15 Uhr Bad Schandau – Gottesdienst, Prädikantin Vetter
Freitag, 25. Oktober
16.30 Uhr Bad Schandau – Gottesdienst zum Abschluss der 

Kinderbibeltage, Gemeindepädagogin Maune
Sonntag, 27. Oktober
10.15 Uhr Bad Schandau – Abendmahlsgottesdienst, Pfar-

rerin Schramm
Donnerstag, 31. Oktober
10.30 Uhr Gottesdienst auf der Festung Königstein,

Pfarrerin Schramm – gemeinsam mit der Kirchge-
meinde Königstein-Papstdorf

Alle Besucher des Gottesdienstes werden gebeten, sich im Vor-
feld eine Gästekarte im Pfarramt Bad Schandau abzuholen. Sie 
berechtigt zur Gottesdienstzeit zum kostenlosen Eintritt auf die 
Festung Königstein. Sie sind herzlich eingeladen!
Veranstaltungen
Mittwochskreis: Rathmannsdorf: Mittwoch, 9.10., 

14.00 Uhr
Frauentreff: Bad Schandau: Dienstag, 29.10., 

19.30 Uhr
Frauenkreis: Reinhardtsdorf: Mittwoch, 30.10., 

14.00 Uhr
Hauskreis: Porschdorf: Montag, 21.10., 

20.00 Uhr (J. Bergmann)
Bibelgesprächs-
kreis:

Königstein: Dienstag, 15.10.,
19.30 Uhr

Kirchen-
vorstand:

Porschdorf: Montag, 21.10, 19.30 Uhr

Eltern-Kind-
Treff:

Bad Schandau: jeden Montag 
14.45 - 16.15 Uhr

Christenlehre: Bad Schandau: jeden Mittwoch 
15.00 Uhr - 1. - 4. Klasse
jeden Donnerstag 
14.00 Uhr - 1. - 4.Klasse
14-täglich Donnerstag 
16.00 Uhr – 5. - 6. Klasse

Reinhardtsdorf: jeden Montag 16.00 Uhr - 
1. - 6. Klasse

Junge 
Gemeinde:

Bad Schandau: jeden Freitag 18.00 Uhr

Jugendchor: Bad Schandau: jeden Donnerstag 
18.00 Uhr

Kantorei: Bad Schandau: je-
den Donnerstag 
19.30 Uhr

Christenlehre, Jugendchor, Kantorei und Junge Gemeinde fi n-
den nicht in den Ferien statt.

Ihr Medienberater vor Ort

03535 489-168
Mobil: 0171 3147542 | Fax: 03535 489-239

matthias.riedel@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Matthias Riedel

P3 P2


